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Wegen des klaren modernen Entwurfstils von Matthias Mecklenburg 

entschieden sich die Bauherren für den Architekten.  

Heraus kam ein schöner lichter Lebensraum für die ganze Familie.  

Mit einem herrlichen Ausblick ins Grüne. 
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chon lange suchte die fünfköpfige Familie für 

ihr Traumhaus nach einem passen Grundstück 

im Nordosten Hamburgs. Aufgrund der stark 

gestiegenen Grundstückpreise entschieden sich die 

Bauherren, gemeinsam mit einer befreundeten Fami-

lie ein Grundstück zu kaufen. Sie teilten es auf und die 

Familie erhielt das rückseitige Grundstück, das sich zu 

einem kleinen Waldstück hin orientiert. Zunächst 

schien es so, als sei diese Wahl nicht zum Vorteil, da es 

nicht so präsent an der Straße liegt. Doch das Grund-

stück mit 597 Quadratmetern entpuppte sich als Vor-

teil. Denn das Vorderhaus der Freunde wirkt nun wie 

ein akustischer Puffer und die Lage zum Waldgrund-

stück erlaubt einen herrlichen Blick ins Grün. Den 

Bauherren gefiel der moderne klare Entwurfsstil des 

Architekten und so betrauten sie Matthias Mecklen-

burg mit der Gestaltung ihres Lebensraums – ein neu-

es verklinkertes Einfamilienhaus mit Carport. 

 Matthias Mecklenburgs Leitidee für das Wohnhaus 

ergibt sich aus der Lage des Grundstücks. „Der 

Umgang mit einem Pfeifengrundstück ist ja zunächst 

einmal recht speziell“, so der Architekt. So ergaben 

sich von vornherein sowohl die Position des Carports, 

als auch die Ausrichtung des Hauses gen Südwesten, 

die mit großen Fensteröffnungen zum rückseitigen 

Waldgrundstück versehen ist. Gen Norden wirkt der 

Baukörper mit 180 Quadratmeter Wohnfläche eher 

geschlossen und lässt nicht erahnen, wie lichtdurch-

flutet das Gebäude im Inneren ist. 

S
Zur Auflockerung der Außenhaut dient das expres-

sive Spiel des Wasserstrichziegels innerhalb der Klink-

erfassade. Zur Betonung bestimmter Fassadenflächen, 

wurden Klinker in Reihen als Gesims gestaffelt oder 

Klinkerköpfe in der Fläche im Verband herausgestellt. 

Wichtig für die kubische Wirkung sind die horizontalen 

Klinkerstürze der Fensteröffnungen als Fortführung 

des liegenden Klinkerformats im wilden Läuferverband. 

„Auch wenn diese gerade bei großen Fensteröffnungen 

auch einen großen Aufwand bedeuteten, so sind sie 

für die Wirkung ganz wesentlich.“ 

Gerade die eingesetzten Materialien Klinker und 

Holz werden als Kontrast erlebt. Aus Gründen der 

Nachhaltigkeit wurden beide bewusst als regionale 

Baustoffe eingesetzt. Zum einen Klinker, als wertiges 

und durables norddeutsches Fassadenmaterial (Was-

serstrichziegel). Zum anderen Lärchenholz, als nach-

wachsender Rohstoff aus den heimischen Wäldern. 

Der Holzcarport funktioniert als Empfangsportal, 

auf das man mit der Auffahrt zufährt. Das Vordach aus 

Holz ergibt sich aus der Verlängerung des Carports 

und geleitet den Besucher in das Innere des Hauses. 

Beim Eintreten fällt den Besuchern sofort der  

sagenhafte Blick in den Garten ins Auge. Eine dop-

pelflügelige Stahlrahmenglastür sorgt für jede Menge 

Helligkeit und führt die Besucher vom Flur direkt in 

die Wohnräume.

DAS POTENTIAL  

DER ZWEITEN REIHE
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WOHNTRAUM MIT BLICK INS GRÜNE 
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Wohnbereich und Esszimmer orientieren sich nach 

Südwesten. Die großflächigen, deckenhohen Schie-

betüren aus Glas führen bodengleich zur Terrasse und 

ermöglichen einen direkten Ausblick in den grünen 

Freiraum. In der angrenzenden offenen Küche mit 

Frühstückstresen, genießt die ganze Familie bereits am 

Morgen die Sonne. Ein Panoramakamin bietet ent-

spannte Auszeiten vor prasselndem Feuer, das sowohl 

vom Kochbereich als auch der Wohnlandschaft aus 

erlebt werden kann. 

Im oberen Geschoss sind die Schlafzimmer und 

Bäder der Familie untergebracht, die allesamt einen 

schönen Blick in den Wald zulassen.Ein verbindender 

gerade verlaufender Flur auf der Nordseite, erschließt 

die einzelnen Räumlichkeiten wie ein Laubengang und 

seine fünf schlanken bodentiefen Fenster schaffen ein 

spannendes Lichtspiel.

www.architektmecklenburg.de 

SPANNENDES LICHTSPIEL 

IM LAUBENGANG

ARCHITEKTEN  Matthias Mecklenburg, Hamburg

BAUJAHR  2020

WOHNFLÄCHE  180 qm

GRUNDSTÜCKSGRÖSSE  597 qm

BAUAUSFÜHRUNG  HGK - Hamburger Grundstückskontor

TISCHLER  Tischlerei Krankenhagen, Norderstedt

FENSTER/SCHIEBETÜREN  Lantz, Hamburg

STAHLGLASTÜR  Stolwarker, Ahrensburg

KLINKER  Ziegel- und Klinkerwerke Janinhoff, Hamburg

KAMIN  Ulrich Brunner Ofen- und Heiztechnik, Eggenfelden

SOFA  Living Divani

KÜCHE  Creativ Küchen Design, Itzstedt

SCHALTER/KNX-GEBÄUDEAUTOMATION  Gira, Radevormwald

CARPORT  Holzbau Pagels, Bad Segeberg

MATTHIAS MECKLENBURG  

Dipl. Architekt, Hamburg

www.rath-exklusiv.de

Rath exklusiv – eine Marke der
Hans-Jürgen Rath Bauunternehmung GmbH 
Bürgermeister-Carstens-Ring 8 · 25560 Schenefeld
Telefon: 04892 89949-0
E-Mail: info@rath-exklusiv.de

Neubau und Sanierung von exklusiven Häusern
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